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Mehr Auslandschweizer
402785 Schweizer, davon 251506 Doppelbürger,

lebten Ende 1986 im Ausland: Das

geht aus der neuen, alle drei Jahre erhobenen,

Auslandschweizerstatistik hervor.
Gegenüber 1983 bedeutet dies eine Zunahme
von 11%. Zu dieser Zunahme haben die
Einbürgerungen aufgrund der neuen
Bürgerrechtsbestimmungen (Kinder von mit
Ausländern verheirateten Schweizerinnen)
massgeblich beigetragen (1985: 9741; 1986:

22555 Personen).

Die Auswandererzahlen sind hingegen stabil

geblieben: Knapp 10000 wehrpflichtige
Schweizer verliessen ihr Heimatland 1986

für mehr als ein halbes Jahr. Das bei weitem
beliebteste Ziel waren die USA vor der
BRD, Grossbritannien, Frankreich,
Kanada und Australien. Weiter an Attraktivität

verloren hat Südafrika, von wo der
grösste Rückwandererüberschuss zu
verzeichnen war. Rückwandererüberschüsse
weisen auch Frankreich und Saudi-Arabien
auf.

BEITRITTSERKLÄRUNG
Ich erkläre den Beitritt zum Schweizer-Verein im Fürstentum Liechtenstein
Postfach 654, 9490 Vaduz

Name: Vorname:

geb. am: Bürgerort:

Zivilstand: im FL wohnhaft seit:

Beruf: Tel.-Nr.:

Vorname des Ehepartners: geborene: geb. am:.

Bitte senden Sie mir Unterlagen Ihrer Schützensektion Distanz 300 m Ja Nein

Kinder unter 18 Jahren:

Vorname Geb.-Datum Vorname Geb.-Datum

Im Jahresmitgliederbeitrag von Fr. 20.- sind Ehepartner und Kinder unter 18 Jahren
eingeschlossen.

Datum: Genaue Postadresse:

Unterschrift:
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